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1. Jagd und Fiſcherei in Baden im Jahr 1916 .

Im Jagdjahr 1916/17 ( vom 1. Februar 1916 bis 31 . Januar 1917 ) wurden im Groß —
herzogtum im ganzen 4821 Jagdpäſſe gegen 4443 im Jagdiahr 1915/16 von den Großh . Bezirks⸗
ämtern ausgeſtellt , und zwar 2972 Päſſe für Grundeigentümer , Jagdpächter und Jagdaufſeher
( Formular ), 1377 Päſſe für Gaſtſchützen ( Formular II ) und 472 Wochenjagdpäſſe ( Formular III )

für Inländer . Außerdem hat das Bezirksamt Konſtanz e das Gebiet der mit der Schweiz gemein
ſamen Waſſerjagd auf dem Unterſee und Rhein 3 Vogeljagdpäſſe ausgeſtellt

Von den 4821 Jagdpaßnehmern he 1264 ihren Wohnſitz in Baden , 136 in Elſaß⸗
Lothringen , 379 in ſonſtige n deutſchen Staaten, 37 in der Schweiz und 5 im

Jonftigen Nei chs
ausland . Ihrer Staatsangehörigkeit nach waren von den Paßnehmern 4021 Bad 2 Elſäſſer
702 ſonſtige deutſche Staatsangehörige , 37 Schweizer , 1 Engländer und 18 ſonſtige ?Rei daus jlnber ,

An Reichsausländer , die ihren Wohnſitz nicht im Reichsgebiet haben , Den im ganzer
20 Jagddpäſſe , darunter 4 für Gaſtſchützen , erteilt .

Der Ertrag der Paßtaxen belief ſich im ganzen auf 134200 ſe, und zwar wurden 90 280 Aoaus Jagdpäſſen für Grundeigentümer , Jagdpächter und Jagdaufſeher Ueinnabhtt 41 560 % aus
ſolchen für Gaf

ſtſchützen
und 2360 / aus Wochenjagdpäſſen für Juländer .

Die Zahl der im Fiſchereijahr ( 1. Januar bis 31 . Dezember ) 1916 im Großherzogtum
ausgeſtellten Fiſcherkarten beträgt 5427 und hat gegenüber dem Vorjahr um 684 zugenommen .

Von den Bezirksämtern ſind im Berichtsjahr 4867 , von den Bürgermeiſterämtern 560 Karten

ausgeſtellt worden . Unter den erſteren waren 4757 Jahreskarten und
Tro; Karten mit vier -

wöchiger Geltungsdauer , die ( wie die bürgermeiſteramtlichen Karten mit gleicher Gültigkeitsdauer )
nur an erſonen erteilt werden , welche ſich vorübergehend am Orte aufhalten

er größte Teil der ausgeſtellten Kart en entfällt auf die Fiſchereigebiete am Bodenſee , am

Rhein — an deſſen größeren Nebenfl üſſen . So wurden im Amtsbezirk Konſtanz 897 Fiſcherkarten

ausgegeben ; e oige
die Amtsbezirke Mannheim mit 436 , Raſtatt mit 288 , Kehl mit 286 ,

Karlsruhe mit 259, Überlingen mit 226 und Heidelberg mit 204 ; in allen übrigen Amtsbezirken
ſind weniger als n Karten ausgeſtellt worden .

An Taxen wurden y Laufe des Berichtsjahrs für bezirksamtliche Fiſcherkarten 16 488 M,
für bürgermeiſteramtliche 482/ eingenommen .

Die Arbeitsſtreitigkeiten im Großherzogtum im Jahre 1916 .

Nach der im Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt bearbeiteten Statiſtik der Streiks und Mus -

ſperrungen im Jahr 1916 ſind während des Berichtsjahrs im ganzen Deutſch en Reich 240 Streiks
beendet worden . Von den beendeten Streiks treffen , entſprechend ſeiner Bevölkerungsziffer, auf
das Königreich Preußen allein 163 oder rund 68 %, d. h.

mehr
als zwei Drittel, ferner 30 oder

12,6 ° anf das Königreich Sachſen , 11 oder 4 , y auf Bayern , je 6 oder 2,5 y auf Braun⸗
ſchweig , Bremen und Hamburg , 4 oder 1,70 % auf Heffen , je 2 oder 0,8 "h auf Sadfen - Mtenburg ,
Schwarzburg⸗Sondershauſen , Reuß jüngerer Linie und Eliah Lothringen und je 1 oder 0,4 % auf

N. F. Bd. X. 10, 1917
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Württemberg , Baden , Mecklenbi irg⸗ Schwerin , Oldenburg , Sachſen⸗Meiningen und Reuß älterer

Linie . In dieſen Angaben ſind diejenigen beendeten Streiks mitenthalten , welche bereits im Vor⸗

jahr begonnen Haber , “bas gleiche gilt weiter unten fiir die $heberi nger .

Die Bedeutung der Streiks läßt ſich erkennen aus der Beteiligungsziffer und der Zahl der

Deme, die in Mitleidenſchaft gezogen wurden . Durch die Geſamtzahl der im Berichtsjahr im

Deutſchen Reich beendeten
Streiks ( 240 ) ſind 437 Betriebe betroffen worden , in denen die Zahl

der Beſchäftigten 422 591 Perſonen betrug .

Im Großherzogtum Baden wurde von dem einen Streik auch nur ein Betrieb 55troffen, Die

Zahl der darin beſchäftigten Perſonen betrug 374 , tworunter 75 unter 21 Jahren . Die Hööchſtzahl

der gleichzeitig Streikenden betrug 74 , darunter befanden ſich 23 unter 21 Jahren . Sämtliche

74 Streikenden waren vertragsbrüchig . Der Streik hatte keinen Erfolg .
Aus der mit dem Jahr 1899 eiinſetzenden amtlichen Statiſtik der Streiks und Ausſperrungen

ergibt ſich im Vergleich zu den entſprechenden Verhältniſſen im Reih nad hſtehendes !Bild über die

Entwicklung und Ausbreitung der Arb Eüeſtrei igkeiten im Großherzogtum iih dieſer Beit:
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bir sioj kotadllio oi
Beim Vergleich der Jahre 1914/16 . mit den AA a Jahren ſind die Wirkungen

des Kriegs in Berückſichtigung zu ziehen ; infolgedeſſen fallen die Jahre 1914/16 völlig aus dem

Rahmen der vorhergegangenen Jahre heraus .

Wenn man im Reich die Ge ſamtzahlen für die Kkriegsdauer bis Ende 1916 unter Scheidung der

Angriffs⸗ und Abwehrſtreiks zuſammenfaßt , ſo ergibt ſich, daß im Jahr 1914 im ganzen 26 Kriegs⸗

arbeitskämpfe ſtattfanden , welche ſämtlich die Form von Streiks angenommen hatten ; dieſe umfaßten
2084 Arbeiter in 27 Betrieben. Das Jahr 1915 fügte dazu 141 weitere Arbeitsſtreitigkeiten

ao Streiks und 4 Ausſperrungen ) , an denen ſich 12 866 Arbeiter in 185 Betrieben beteiligten .
Das Jahr 1916 brachte nene 240 Streiks , an denen

124 188 Arbeiter in 437 Betrieben beteiligt
waren . Während der ganzen Dauer des Krieges , in 29 Monaten , wurden alſo 407 Arbeits⸗

ſreitigkeiten“gezählt , an denen fió 139 138 Ar beiter in 649 Betrieben beteiligten Um den Um⸗

fang der Arbeitsſt
Neventi teitensirichtig gu ſchätzen , muß man auf die Zahl der verlorenen Arbeitstage

zurückgreifen , wie ſie durch die Vervielfachung der Zahl der beteiligten Arbeiter mit der Dauer der

einzelnen Arbeitsſtreitigkeit errechnet wird . In den 5 Kriegsmonaten des Jahres 1914 waren es

6090 , im Jahr 1915 : 45511 und im Berichtsjahr 245 404 Arbeitstage , itoen find alfo
im Kr riege durch Arbeitsſtreitigkeiten 297005 Arbeitstage verloren worden . Dieſe Geſamtzahl ,
welche für die 29 Aroan a gilt , erſcheint aber unbedeutend im Vergleich mit dem Jahres⸗

durchſchnitt der fünf dem Kriege vorhergegangenen Friedensjahre ( 1909 bis 1913 ) von jährlich
11190 494 verlorenen Arbeitstagen. Der Verluſt an Arbeitstagen während der ganzen 29 hier

betrachteten Kriegsmonate betrug alſo im Reich nur 2,7 9 der durchſchnittlichen Jahresſumme im

Frieden
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Im Großherzogtum Baden wurden während der 29 Kriegs monate 7 A beitsſtreitigkeiten
gezählt, an denen ſich 469 Arbeiter in 8 Betrieben beteiligten . Durch dieſe Arbeitsſtreitigkeiten
gingen in der genannten Zeit im ganzen 1321 Arbeitstage verloren .

3 . Die Bewegung der
Dienſenthen

im III . Vierteljahr 1917 .

Wie aus den Berichten der irkst

krankheiten hervorgeht , kamen im III . teljahr 1917 Fälle von Milzbrand , Rauſchbrand , Rotz,
Maul - und Klanenſeuche , Bläschenausſchlag der Pferde und des Rindviehs , Räude der Einhufer
und der Schafe , Schweineſeuche , Schweinepeſt , Rotlauf der Schweine einſchl . des Neſſelfiebers
( Backſteinblattern ) , Geflügelcholera ſowie Hühnerpeſt vor .

Der Schlußſtand des III . Vierteljahres zeigt gegenüber dem des II . Vierteljahres bei Bläschen

rärzte über das Auftreten an
zemepflichtiget

Tier

inden der 6 Amtsbezirke Über lingen
tgeſtellt und hat bei einem Beſtande

U

ausſchlag ſowie Schweineſeuche und -peft Zunahmen , während die andern Seuchen entweder Nb
nahmen zu verzeichnen haben oder ganz erloſchen ſind

Einſchließlich der aus dem II . Vierteljahr übergegangenen Fälle zeigt ſich bei den einzelnen
Seuchen folgende Bewegung :

Der Milzbrand wurde in 7 Ställen und 7 Gen
Ettenheim , Baden , Adelsheim , Mannheim und Mosbach fe
von 59 Stück Rindvieh 7 ergriffen , die umgeſtanden ſind .

Der Rauſchbrand trat in den Amtsbezirken Ettenheim , Adelsheim , Boxberg und Mosbach
in 4J Gemeinden und 11 Ställen auf . Derſelbe hat von einem Beſtande von 63 Stück Rindvieh
11 ergriffen , Die umftanden .

Der Rotz trat nur im Schlachthofe in Freiburg auf . Die erkrankten 2 Pferde wurden
freiwillig getötet .

Die Maul⸗ und Klauenſeuche hat in den Amtsbezirken Überl lingen , Freiburg , Kehl
und Müllheim 13 Ställe in 5 Gemeinden mee Von den erkrankten 84 Stück Rindvieh , 17
Schweinen und 1 Ziege ſind 2 Stück Rindt

i
und 1 freiwillig getötet worden .

Die vorgenannten vier Se iHlufje im Grohherzogtun ertofhen .
Der Bläschenausſchlag der Pferde und des Nindvichs Hat in 10 Amt Sbezirken , 15

Gemeinden und 42 Ställen 35 Stück Rindvieh ergriffen . 3 Amtsbezirke , 5 Gemeinden und 17
Ställe gehen in das IV . Vierteljahr über .

Die Räude der Einhufer wurde in 38 Amtsbezirken und 106 Gemeinden ffeſtgeſtellt
und hat in 151 Ställen 67 Pferde ergriffen , wovon 8 umſtanden und 10 freiwillig getötet wurden .
Am Vierteljahresende blieben noch 98 Ställe in 70 Gemeinden und 28 Amtsbezirken verſeucht .

Die Räude der Schafe hat in den Bezirken Emmendi ingen und Waldkirch in 5 Gemeinden
19 Beſtände mit 172 Schafen ergriffen , davon gehen 2 Gemeinden und 5 Ställe in das IV .
Vierteljahr über .

Der Schweineſeuche und Schweinepeſt erlagen in 14
Paarenra

88 Gemeinde
und 1189 Ställen von 1065 erkrankten Schweinen 934 Stück , wovon 344 umſtanden und 590
freiwillig getötet wurden . 414 Ställe in 53 Gemeinden und 10 Amts bezirken blieben am Viertel
jahresende

verjen
icht .

Der Rotlauf der Schweine einſchließlich des aaie Aak ( Backſteinblattern ) hat ſich
auf 47 Amtsbezirke aus

Shedehnt
und daſelbſt in 393 Gemeinden 1289 Ställe ergriffen . Von den

1411 erkrankten Tieren ſind 253
RE 0 und 695 getötet worden . 205 Ställe in 50 Ge

meinden und 15 Amtsbezirken blieben am Vierteljahresende noch verſeucht .
Die Geflügelcholera hat in den Amtsbezirken E ppingen und Mannheim 5 Ställe in

2 Gemeinden ergriffen ; von den erkrankten Hühnern ſind 10 umgeſtanden . Ein Stall in einer
Gemeinde blieb am Ende des Vierteljahres verſeucht . Außerdem wurde auf dem Viehhof in Mann
heim 1 Seuchenausbruch feſtgeſtellt , dem 15 Gänſe zum Opfer fielen

Der Hühnerpeſt erlagen in den Bezirken Adelsheim und Sinsheim in 2 Gemeinden und
2 Ställen 57 Hühner . Die Seuche war am Vierteljahresſchluſſe erloſchen .

Über Tuberkuloſe des Rindviehs wurde aus 36 Amts sbezirken und 140 Gemeinden
berichtet . Bu Beginn des III . Vierteljahres waren vorhanden 4Rinder mit feſtgeſtellter Tuber
kuloſe , 22 mit hoher Wahrſcheinlichkeit des Vorhandenſeins der Wdtewhn und 21 mit einfachem
Tuberkuloſeverdacht . Auf Grund der ſpäteren Befunde beliefen ſich die Zahlen entſprechend auf

23 bezw . 18 und 16 Stück . Im Laufe des Vierteljahres wurden neu ermittelt 90 Tiere mit
feſtgeſtellter Tuberkuloſe , 25 mit hoher Wahrſcheinlichkeit des Vorhandenſeins der Tuberkuloſe und
37 mit einfachem Tuberkuloſeverdacht , welche ſich auf 143 Gehöfte mit einem Beſtand von 1112
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Stück Rindvieh verteilten . Von den Tieren mit feſtgeſtellter Tuberkuloſe wurden 102 auf polizeiliche

Anordnung und 10 auf Veranlaſſung der Beſitzer getötet , 1 iſt umgeſtanden . Von jenen , bei

welchen das Vorhandenſein der Tuberkuloſe als in hohem Grade wahrſcheinlich anzuſehen mwar, ſind

4 auf Veranlaſſung der Beſitzer getötet worden . Rinder mit einfachem Tubertuloſeverdacht wurden

5 auf Veranlaſſung der Beſitzer getötet und 2 davon tuberkuloſefrei befunden . Bei 24 Rindern

hat fich der Verdacht nicht beſtätigt . In das IV . Vierteljahr gingen 29 Rinder mit hoher Wahr

ſcheinlichkeit des Vorhandenſeins der Tuberkuloſe und 24 mit einfachem Tuberkuloſeverdacht über .

Nachſtehende Uberſicht bringt die Bewegung der einzelnen Tierſeuchen im Laufe des

III , Vierteljahres zur Darſtellung :

A AnA
E.

AUIL I OTOI mo Ehhe

ALaiana Im Laufe des III . Vierteljahres

Vierteljahres ift die oke ariaa niat Doa Vierteljahres

Tiergattung waren ver - | verſeuchten ciche Nenon Dore
benr Wierem wer

e e Hepe
A dheuchten. erloſchen betroffenen Beſtände

S

und ſeucht
ienen X X ſeucht

È go ] 8 getbötet
|

Seuchen 8 S 2 s er- || umge: morden ž
E & Sla | krankt (ſtanden poli⸗ frei⸗ KoD
5 8 | | zeilich willig |

Pferde .
Rände 80108 26 43 120 36 53 67 8 abt 0 E70 98

Rindvieh . |

Milzbrand — — 7 A Dar S L T = |-

Rauſchbrand — — A AHED , Hi pOr AT 11% — —

Bläschenausſchlag 5 9 10 330 133 10 25 35 — 5 17

Maul⸗ u. Klauenſeuche ] 2 2 Biat aG 5 18ʃ ( 84 2 6 — liig - —

Schweine .

Schweineſeuche und ie ] s |

Schweinepeſt 37 375 51 814 1862 35 775 1065 344 — 590 53414

Rotlauf . . . 127 278 266 1011/3335343 1084 1411253 695 50205

Maul⸗u . Klauenſeucheſ “) PERT A. D T EEA A ARTT n aee

Schafe .
5 19 E — 3 140 — 2 5

Ziegen.
|

Maul - u , Klauenjeuhe | ) nA E E BIae 1i) t |

Geflügel .
| |

p i Ii x |
Geflügelcholera 2 51 — — 1 449 aA - 1 1

Hühnerpeſtt 1 l 1 11 550 2 B OT E OT sF
iiti *

ri
;

*) Gemeinden und Ställe ſind die gleichen wie oben beim Rindvieh . — 1) Davon 1 Hereits im I Vierteljahr als erkrankt

gemeldet.

4 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Oktober 1917 .

Trotz des Fortbeſtehens der allgemeinen Knappheit an Arbeitskräften iſt im verfloſſenen
Monat doch eine gewiſſe Zunahme der Zahl der Arbeitſuchenden zu verzeichnen, die hauptſächlich

der regen Tätigkeit der Lazarettarbeitsnachweiſe und der Wirkung des Hilfsdienſtgeſetzes zu verdanken

iſt . In der männlichen Abteilung waren 879 , in der weiblichen 849 Arbeitſuchende mehr vor

gemerkt als im September ds . Is , und es wurden 503 bezw. 347 Stellen mehr beſetzt als in

dieſem Vergleichsmonat . Der Bedarf an männlichen bezw. weiblichen Arbeitskräften konnte im

Berichtsmonat zu 53 bezw. 83 vom Hundert gedeckt werden gegen nur 45 bezw. 71 im Vormonat .

Im einzelnen verlautet für die wichtigeren Berufe von den Anſtalten Folgendes :

a) Männliche Abteilung :

Die Nachfrage nach landwirtſchaftlichen Arbeitskräften und Gärtnern war , der vorgeſchrittenen

Jahreszeit entſprechend , im allgemeinen nicht beſonders lebhaft und konnte an den meiſten Plätzen

unſchwer befriedigt werden , zum Teil durch Zuweiſung militäriſcher Hilfe ( Landſturmleute , Lazarett⸗

inſaſſen ) . Nur in Konſtanz zeigte ſich Mangel an jugendlichen Arbeitskräften ſowie an Pferde⸗

und Ochſenknechten , in Waldshut an männlichen und weiblichen Dienſtboten für die Landwirtſchaft .
— In der Metall⸗ und Maſchineninduſtrie iſt der Bedarf an Arbeitskräften aler Art nach wie

vor bedeutend , und zwar an allen größeren Plätzen , wo für Heereszwecke gearbeitet wird . In der

Pforzheimer Gold⸗ und Silberwareninduſtrie war der Geſchäftsgang gut zu nennen . Es konnten
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insgeſamt 664 Arbeitskräften Stellen vermittelt werden gegen 405 im September dg. Q
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i Eau a Ea 6197 6 639 12 . 836

175 434(Əd 484 .



88

Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsuachweisanſtalten im Oktober 1917 .

| k F: 2 | ; $ Huf 100 verlangte
Zahl der | — 100 Eingeſtellte Perſonen Arbeitskräfte lamen

frin ii | eno (vermittelteStellen ) Urbeitſuchende

Sitz der Anſtalt verlangten] bare | Er krafte in O/o 3 im gleichen
| sorena | mt Arbeit⸗ ien| tommen | über - ly Bee nl E MG

Bormonat | onat besf t | Arbeit⸗ erlangten u bere eptbr . Vorjahrs
( eiienen Por. ſuchenden

Bors |
| haupt Arbeils . rbeit . ( s ( Oktober| s t- | | fuende fuhenden | 1917

hih deiee |monat. _| monat| Ph CARAN
| f

| L MünnlicheStellervermittelung . |

. ⸗Baden 383| 62 ) 288
|

15 | 86,5 261 ) 784 90%6 [ 85 , 95 ,
Bruchſal . 88 15 165 2i 187,5 1461 165,9 88,5 6I

|
28,6

Durlah . 245 | 219 | Br diir ngj IE AANDE 6a Gotb
Eberbach. 41 40 1| 24 - — 8 ,

Emmendingen 8 1 . — 37,5 337 , 100,0 25 %
Freiburg . 2070 624 1449 3670 , 965 46 , 66,6 50,5 17 ,

Geibetbera
1256 | 2 803 | — | 24,1 1984 15,4 63,7 21,5 7 3narlsruhe 1152 1871 1074 | 48 [70 93,4 9021 78,3 84,0 80 , | tor ,

pran
471; 296 | 170 Bl v36) 105 22,3 61,8 26,6 | ika |

ahr 2905| 128 bol eat Tle SA 12 | 24 45 , 40 %
„

Y
Lörrach 183 33 59 322 t5 57 ne Y. 596 |
Mannheim , 2 638 | 1810 1 024 80 38,8 808 30,6 78,9 33,7 | 9r |

Müllheim 91 2 31 2 341 20 22,0 6455 325 | 120,0 |

Offenburg 393 682 132 Binga 77 19 %63585 38,2 33,6 |

arane 1136 ] 152 1089 6695 885 77 51,3[ 83,53 89 ,
adolfzell 231.. - 2 8,7 2 3 , 100 % — —

Raſtatt 797 375 132 rea 180 16, 98/63½ % 47 %
Schopfheim . 10 6 60,0 5 rgd 83,3 18,8 Q13 |

Gingen a. H. . 402 | - 322 18 j 11,9 35 8,7 72,9 9,2
i

|
Billingen {7 9 6 12,8 — — 10,7 100 %

Waldshut 26 18 69,2 tE 53,8 77,8 47,6 i
Weinheim 61 ; 18 j 20,5 LECET 5, 8 , | 220 , |

b | |
i

g| 73 gaii

§

Summe I 11 766| 4216 6197 | 279 52,7 | 4681
| 39,8 75,5 4486774

Dagegen | |

im Septbr . 1917 | 11870/3992 318 251- 44,8 | 41781 35,2 78,6
Zu⸗o. Abn. ( ＋ . —) ( — 104 l= 879 - + 508 | i l

im Oktober 1916 79711640 / 6167 8 774 | 4828 54,2 70 % |

Bunahme ( + ) F 2795 H -80 ＋ 363 | |

II . Weibliche Stellenvermittelung . |
. ⸗Baden 383| 111 292 16 76a 265 | 69,2 90,8 69, 116,8

|

— n 2 112 5115 , 68l 649 | 56 60 , 77%6

De
, 4 124 49 16 % | 49 | 30,4 9,8 197,7

Emmendingen 2 1 |
EL , SH

reiburg . 1668 | s981 1208 ) 1883 72x 611 ) 36,6 50,8 69,8 | 129,2
eidelberg 464 — 344 boitas 136 293 39/661½ 14053
arlsruhe 1 208 230 | 1321 93i ) 109,4 6384 52,5 48,0 90,8 | 91,3 |992 04 Å n á 9 ||

2
P

qr | |

Sergay
. m l

z | i Ho || 52,7 1i 36,663 , 05,9 | 1497 |

Sig
.

89 $i 38
„ tA

20 49 , Pait
107,9 | 90 % |

Da y A 38 442½ % 29i 32,6 | 76,3 543 | 164,5 |

Mannheim 1727 | 198 1590 . i 218 92,0 1 030 59 6 64,8 93,6
| tiga |

Mülheim 57 7351 EZ
r

gae Toe
Offenburg 189 15 116 61, 60 / 34, %56½% E G | faia

aaar
911! 369 | 22 106 79 , 418 45/ % 57½ 50 % 191½

— || t . a4. | È Aha j tgn
287 >a

|l |
“i c | q z

Schopſhein 21, 9 | m |] 34y H 836; r | 64,2 69,5 |
170,6

afd aS 12 52 , 10i: 43,54 833 fo 520 | 3545
Singen a. H. 273 162 33 4127 „ 15 5,5 45 ,

b a 319 35 4r

Billingen 3 3 100 % — GA 66 , |

Sane iy
2

| 26
| 3 260,0 i 10 % j g8 j 105,8 11,8 |

einhein 8 Lao o o SAN, athu Saef o dB] 206 j aBa 2an hitogs |
kae n II 8 048 | 1986 | 6639 \ 679 ! 82,5. f 3753 ! 46,6. | 565 70,7

|̀
3126,9 |

| j i j
im Geptbr . 1917| 81881761 5790 ) esal . 70,71 8406 . 416 . ) 558,

Buso. Nén, ( + . —) 140 | -+ 849 ＋. 847

im Oktober 1916 5778 | 581 | 7880 | 1073 | | 126, ) 4065 70 , 55, |

| Bue 0, Abn. ( +- 0. —} | -+ 2270 601¹ l 312 |
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Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für mäunliche und weibliche PrN 52,1 bezw .
82 , Arbeitſuchende; von je ra männlichen und weiiiblichen

w

Arbeiſuachenden wurden 75,5 bezw ,
56,5 eingeftellt , und von je 100 offenen Stellen b männliche und weibliche Perſonen wurden
39,6 bezw . 46,6 durch die V ni brah en beſetz

Von den Arbeitſuchenden bezeichneten ſich 205j bom Hundert als zurzeit arbeitslos ( aufer
Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abtei titi 25,690 und bei der weiblichen Abteilung
33,10 %0; davon waren 94 vom Hundert der männlichen und 80 vom Hundert der weiblichen

Arbeitſuchenden unter 4 Wochen arbeitslos .

Bei 24 meldepflichtigen Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen ( nichtgewe ae mäßigen Arbeits⸗

nachweiſen ) von Handwerker - Innungen , Vereinigungen , kaufmänniſchen un en
Vereinen ,

gemeinnützigen und Wohltätigk eitsanſtaltten uſw. wurden im Oktober im ganzen für männliches und
weibliches Perſanal gemeldet : 2596 offene Stellen , 882 Arbeitſuchende und 408 beſetzte Stellen .

Bei der Vermittelungs ſtelle Mannheim ( ( badiſcher Verkehr ) des Arbeitsznachweiſes der Induſtrie
Mannheim⸗Ludwigshafen e . . in Mannheim wurden im Oktober lfd .Is . für männliches und weib⸗

liches Perſonal 2035 bezw . 970 , zuſammen 3005 offene Stellen und 1069 bezw . 1025 , zuſammen
2094 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 977 bezw. 880 , zuſammen 1857 untergebracht .
Bei 3 Zweigſtellen des Arbeitsamts Konſtanz Maturalverpflegungsſtatione ), bei

denen
i im Oktober

13 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 17 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 8

beſetzt werden .

5. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Oktober 1917 .

Die anzeigepflichtigenSeuchen zeigen am Schluſſe des Berichtsmonats einen günſtigen Stand ,

indem die Pferderäude , ſowie die Schweineſeuche , Schweinepeſt und der Schweinerotlauf gegenübe
dem &

FARBI
ſtand des Vormonats bedeutend zurückgegangen ſind .

DerA Überſicht!wollen
die näheren Angaben entnommen we ein

Am Anfang e des Monats
Am

Schluffe
des Monats des aouenTiergattung waren ver⸗

verſeuchte
find von den Tieren der | bieden ver⸗VUAeua te n

und ſeucht betroffenen Beſtände ſeucht

8 §
f

g WE | } getötetEYN
g = 5 | gE

|
3 S er umge- wodi Š |

E 9 O RS | 5trankt | ftanden| polis | frei» D l
Ò Goa o | zeilich willig

Pferde . |
ME k in T TO 98 6 i 14i 20) 26 9 ) $ 56 79

Rindvieh .

Mihran 51 5 94 Da G 6 5 l

Rauſchbrand 8 EE SA: g 4 i 4 f

Bläschenausſchlag 17 BEERS 6 109 8 2

Schweine .

Schweineſeuche und
Schweinepeſt . . . 54 414 16 | 225 | 493. 24 365 246 97 150 46| 274

RONN s ei 50 | 205 F 75/151 ; 4801 79250 2061 28 127 i6] T06

Schafe .

Räude 5 3 5

Geflügel ,

Geflügelholera l ` |

Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Oktober 1917 .

Im Monat Oktober 1917 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 496 Unfälle zur An

zeige , wovon 487 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Ne benbetriebe i 9 auf die

Forſtwirtſchaft entfallen, Erſtmals entſchädigt wurden 174 Fälle ; hierunter ſind 9 Fälle mit

tödlichem Ausgang . An Jahresrente n wurden für die neu entſchädigten Fälle 1 Hi an⸗

gewieſen, und zwar an 165 Verletzte 16547 K , an 4 Witwen 558 fé und an 6 Rinder 735 Mi

Für die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 480 Sterbegelder bezahlt .
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Im geſamten waren zu Anfang des Monats Oktober 25 297 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats Oktober durch Einſtellung der Rente 84 und durch

Tod 88 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. November 25 300

Perſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2246 400 M.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Oktober Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 56 ; in 242 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

7. Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen
Monaten des Jahres 1917 .

9

| Konſtanz Kehl Karlsruhe

pil PEREA AREE TOE EN
; 9

Koe
ea

A
ae i N pr i.

ln ;
|

6
|

j
Rhein zu Berg Rhein zu Tal] Rhein au Berg | Rhein au Tal

uſw . Schiffe Güter Tiere 5 TETTE T
Fr⸗ EETTE

| | Schiffe Güter Schiffe Güter Scie Güter Schiffe Güter

Det Sme Bati ESOt i hga ou tif Babki la otinga Bi

Ankunft :

Januar . . 128 502,0 383 38 | 27 951,0 4 600,o 72 49 984,0 9 1 - 526,0

Februar . . . 98 | 627,0 ) 242 2 |. 42240 3 | — 3539,0

Rärz . . 104859,0 382 12 6021, [ 4550,0 91 ( 46 186,00 10 10050

I. Bierteljahr . 330 1988 , 1007 52 38 196,0 11 (1150,0l 166 96 709,o 19 1531½—

984A lamant al og "7 21 OREQRO all ia luita
III . Bierteljahr | 555 | 2284,0 ) 867 | 199 | 170784,0] 36 |1 597,0f; 2841255889,0 ] 866 164,0

Davon überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

April aa seene | II6 . 585,0 310P 56 44817,%% 8 822 , 107 82007,0%— 14 385 ,
BT Mai . 117456,0 ] 328] 51 . 148 402,0 . 15°} 711,0 ] -105 | 76 549,0] -36 . ] : 1,741,0

pIi OOT 487,0 258979 181 106,0 ) 09i — 1 106 178082,0 39 | 1898,0

| II . Bicrteljahr . | 350 | 1498,0 896 | 186 171325,0 82- 11 538,01 318 1236638,0 ) 89 | 4 022,0

| Sili sonner ha 196 11225,0 . 894 | 72 152 048,0 83 l 276,0 82 | 69 . 303,0 ] 37 . 11505,0

(Auguft i. -| 1867 39,0 271 | 5957340,0 16 | 536,0]. 114 | 99 357,0 ] 3
|

2 912,0

| September . . | 173| 665,0 ) 202 68 161396,0 17 785,o0 ] 88 87 224,00 15 | 1747,0

I . Biertejahr | | — | — T TEE Ta ! l

Hil E Ae es md ouR Bal maa monni

Mai e $ ef euie i - | img i, 525,0 L i ; || i

Ji . Pan 1919,0

II . Bierteljahr . ETA S sO RAS 215,0 Hiie a -

III . Bierteljahe |
|

|
|

Abgang :

Januar . . 100 437,0 3 1644,0 % 41 1304,0 7 61 [12779,0
Februar . 74 311,0 12 4 1250,00 4 44,0 5

|
17:1 1412,0

Märg . - | 86 455,0 32 1 e . 11 1069 , 13 97,0 81 118400,0
I . Bierteljahr . 260 1203,0 ] 47 82894,o 56 2417,0 25 | 97,0159 132591,0
Aprilil116, ] 4020 1 10 558,0 41 3335,0 11 33,0 | 108 134848,0
a a aa 12i 0o . .1 525,0 -66 19979,0]. 84 | 5472,0 104 159441,0
Eiis ajna . 93 ) 2820 3| 8 | 3018,0 ) 78 113660,0] 24 | 4 326,0 132 67152,0

[I Bierteljahr . 336 | 1054,0) 10 } 25 | 4101,0 ] 185 | 3894,0 | 69 | 9831,0 344 | 161441,0

Juvli . . | IBE ] 55o ) 2] 27 222, % 53 3445,0 21 | 450,0 III 152953,0
Auguſt . . 117 460,00 4 16 | 1983,0 ) 61 6785 , 27 | | 12,0 102 35074,0

September . . | 107 | 329,0 ] 2 14 | 8183,0 ; 69 19670,0} 21 16,0) 95 18460,0

III . Bierteljahr | 358 | 1 834,0 ] 8 57 | 5288,0 183 [ 19900,0] 69
|

478,0 808 [ 96487,0
| Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

' || I . Bierteljahr . . i ; e . i

Aitor an a | rrihen —
— sd hE Sahl mhiin —

Mai4 Soi i GT SISO an ARA; ENT o
|

—

Gta aoti oe - i J19 } 11868,0 ) | piine i =

ý
; T i

a
aa j ;

| gn z

I . Biertelishr . | i n] a898 , LO pun i ngoa an

EtA Er 5 - i STA 120,0] RAN ARRES PTEN q

Augu in HEF . i SC JPIOrBjop ai siine „ nI Hogpuk —

September jti d ito.
346,0 Jar i ioy ' —

| III . Bierteljahje |. pia ji dyiaso optin] anl
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pen

1 >
919,0 .
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„ —
—

——— pana i —

| M annheim

EEA |

| Aa Mannheimer Hafenanlagen ohne Rheinauhafen
| Monate - unar —| epeen ee mare Neckar zu Tal o;
| utol Rheinau Berg

|
Rhein zu < bezw. zu Berg | Rhen zu Tal

| k Laer l DIRET ali | GEE , E TaS yi eN
iffe , Güter Schiffe einieh. Schiffe ] einſchl. Schiffe Hüter

Floßholz Floßholz
Zahl t Zahl t Bahl t Zahl t Zahl Eo ]

Ankunft : |
Januar 169116 211,0 22 3974,0 93 | 18649,0 } 114 111952,0 2 120,0]
Februar 52 | 29687,0 5 866,0 10 | 1568,0 ] 48 | 39 370, 0| 8 | 474,0]
Maͤrz 239 148 161,00 183211,0 ] 148 24782,0 ] 222 174043,00 2 319,0

I . Vierteljahr . 160 | 294 059,0 ) 45 8051,0 251 | 44949,0 ] 384 325365,0 7 913,0
April 254 | 163802,0] 21 | 3014,0 116 ° } 26596,0 " 175 142693,0| 6 | 996,0
Mai 287 | 1204 999,0 24 | 3039,0 16126 582,0] 170 157817,0 ] 8 | 3385,0
Juni 237167 954,0 27 4 063,01 ) 116 |

18777,0 ] 162 | 16: 1888, 0 2 270, „0

II . Bierteljahr . 778 536 755,o 72 10 116,0 ] 393 66 955,o0b 507 ( 465398,0 16 4 651,0

SITS 267 | 195 201,0 14 1 697,0 92| T4488,0 ] 158 159421,0 8 481,0
Auguſt 269 205 211,0 20 4841,0 114 | 12215,0 ] 167 169760 , 4 542,0

September 275 194 556,0 22 924 , o0 98 | 12 124,0 ] 182 | 17578510 . —

III . Vierteljahr ] 811 594 968,00 46 9 462,0 299 38 777,0 [ 507 ( 504932,0 7 | 973,0
Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

Januar 287,00 86,0 16 214,0 i — |
Februar 459,0 % — 1 568,0 —

März - 1 411,0 69,0
| 20 668,0 - - |

I . Vierteljahr 2 107½%% 105,0 38 450,0 i e |
April 566,0 22 138,0

G
p

Mai 2 061,0 22 160,0 AES!

Juni . 1814,0 %„ 7,0 9 434,0 æ |
I . Bierteljahr . 4441,00 7,0 58 782,0 oa

Juli . 820,0 46,0 ) 9 973,0 E
Auguft 2 654,0 ] 260,0 9 163,0
September 2 968,0 8,0 9 320,0

III . Vierteljahr 6 442,0 314,0 28 456,0

Abgang :

Januar 35 1 762,0 148
|

56 490,0 15 | 900,0 ) 52 | 3 978,0
Februar . 8 148,0 92 52,0 17 164,0 8j 64 | 2 600,0
März 62 11580] - 259 | 51 760,00 137 11506,0 72 1125,0 141 1145,0
I . Vierteljahr . 105 3 068 , o| 499 | 120 056,0 210 | 12160,0 } 90 | 2025,0 257 | 7728 ,

April 49 4 151,0 261
BEQ160 131 | 9187,0 ] 54 | 1850,0 188 | 2557,0

Mat 7¹ 2 432
H

356 371
0 120 4 946,0 80- | 1669,0 144 1 140,0

Juni . 78 1 849,0 ] 311 68 0290 67 2 860 , 0 15 | - | 1423} 780,0

II . Vierteljahr . 193 8 432,0 928 e o 8318 16948,0 ] 99 | 8019,0 ] 424
|

4 477,0]
Juti . 8i 779,0 ] 808 | 41 023,0 ;:567.1 4090,0 ) 2T 144 | 236,0
Augaſt 34 606,8 ; 824 | 46 808/0

L E 7 995,0 18 139 | 1706,0
September 84 646,0 805 | 74 124,0 89 5 773, 0 21 1388 | 1 549,0

III . Vierteljahr | 105. ) 2031,0 ] 982 | 221 455,0 273 17 858,0 63 121 3491,0

Davon Uberſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

Januar 529,0 ) 18 280,0 208,0 s

Februar | 18,0 i 1120,0 i
März | 8740 . etl a17 1080 486,0 l

I. Vierteljahr 924,0 | 586 458,0 694,0

April s Hi 818)0l' } . | O21851,0 ) 553,0
Mai 368,0 | 592 417,0 ; 2 3200
Juni . 305,0 12 825,0 1271,0 |

II . Vierteljahr . 986,0 56 293,0 4 144,0 is ja

WE i . 608,0 " . 9 615,0 | 1 542,0
Auguft . 8 822,0 ERL a pa a e
September . 9 540,0 8 289,0 — da
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8 . Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

Nebenbahnen im September 1917 .

— — e — —— —
| I}

Bezeichmung Aus dem Aus dem Aus | qm
[ BOMBeginn

WA
Perſonen . Güter⸗ ſonſtigen “ des Betriebs

m vertebre | vertehe | Quellen | Banen j jahres an

J Nebenbahn⸗Linie
b

|
b

||

| P KEN

A. Vetriebsiahr vom 1. Aprit 1917 ab :

Manuheim Weinheim Heidelberz - Manuheim 114 90022 000 2000 || 138900 | 801400

gegen 1916 66 780 27 260 2160 | 96200 | 549770

+ 48 120 | = 5 260 160 | + 42 700 | t 251630

Achern Ottenhöfen tap i SUEa 7700 6 550 1810 15 560 87 660

gegen 1916 6410 5 260 60 11730 72 680

+ : 1290 | + 1290 - F1250 | t3830 | +15 : 030

Kehl - Lichtenan - Bühl EA GU; ESS 030 3510 920 | 23060 | 181090

gegen: 1916 11 830 | 8810 |
- 1250 ; 16 . 890 108 337

- 6800 | T 200 330 l + 6670 | + 27 753

Kehl -- Mtenheim - Ottenheim unb Altenheim - ||
a EE PEA R E a D O ES 12 850 3 360 90 | 16300 | 89660

gegen 1916 8350 | 3 190 470 | 12010 71974

Woas ter tya 380 | + 4290 | + 17686

Maſtatt - Schwargachhhh aa ’ 7280 | 1980 20 | 9280 | 51890

gegen 1916| 3540 | 1980 40 | 5560 | 36876
＋ 3 740 20 || + 13 720. | + 14514

Seelbach - Lahr Ottenheim Rhein 9400 | 38100 870 | 12870 79 280

Í gegen 1916 6 420 t 200 90 10 710 55 710
| + 2980 t igot 280 | + {2160 | - + 2370

E a PE E AT 13 8380 16 940 270 i| 31040 | 163748

gegen 1916 f - 8050 | 14020 250 | 22820 | 125978
＋ 5 780 T 2020 20＋ 8 720 [ r37 770

Ettenheimmünſter - Rhein - 880 | 1630
|

150
|- 5160 27 410

gegen 19161 1930 1570260 3760 [ 19 410
＋ 1450 60 110＋ 1400 [ ＋ 8 oοο

Krozingen Münſtertal Sulzburng 7160 3 890 140 11 190 | 68900

gegen 1916 | 4940 5 050 140 , 10180 53 690
＋ 2220 1 160 ki roO T Tt0 atO

Haltingen -Kandern 3990 7 640 1150 \ 12780 | 58980

gegen 1516 | 2920 4480 170 7570 [ 43 990
＋ 10 % 3 160 ＋ 980 5 210 [ T14 990

BA e e e aa a 8650 6040 80 - 14770 | 77329

gegen 1916 | 5750 | 6570 80 | 12400 | 67696
＋ 2 900 530 ＋ 2370 [ ＋ 9633

Donaneſchingen⸗Furtwangen 9 190 8 920 260 | | 18370 | 106869

gegen 1916 | 5780 185 240 | 18820 | 83429
＋ 3460 1570 20 + 5050 | 123 440

Biberach Oberharmersbaoch 37204050 70 | 7840 | 44680

gegen 1916 2610 | 8 040 905740 32 850
＋ 1110＋ 1oro 20. ½ 2 100 [ T1f 830

n R a a N a 7080 ) 6530 800 | 14410 | 68990

gegen 1916 8770 4 040 190 | 8000 44 580

+ : 3310
| +. 2490 | + 61o jj 6410 [ T24 460

Dberjhejtenz - Billigheim - a ; 1 640 3 550 70 - - 5260 | 18350

gegen 1916 800| 1480 70 28350 | 10510
＋ 840 ＋ 2 070 ＋ 2 910 [＋T 7840
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badiſche

9 . Die Preiſe von Sa tiffen und

im Oktober 1917 .

moy i memene
$ | | 8Bezeichnung Aus dem

|
Nus dem | Aus Im [ BomBeginn ]

| ver Perſonen⸗ | Güter - | fonftigen |
“̀ des Betriebs⸗

| | | gangen jahres
i verkehr verkehr Quellen [ ganz jahres an

Nebenbahn⸗Linie |
}

| |

|
E iiio wE 7

| i s SOs A v E |
|i Betlriebsjahr vom 1. Januar 1917 a : |
Bruchſal - Hilsbach Menzingen 7100 400 || 22500 | 164920 |
| gegen 1916 9 960 | 5 900 200 || 16060 | 1197380 1

| + 5040 |
＋ 1 200＋ 200 [ T 6 440 [ 45 190

| Karlsruhe Ettlingen - Herrenalb - Pforzheim und | | |
Ettlingen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof 78500 | 14800 | 13600 106 900 | 802810 |

i| gegen 1916 53560 | 13150| / 11050 | 77760 | 604280 |
| t24940 | + 1650 |

+
2550 || + 29 140 | + 198030 |

Bühl Bühlertal 4600 | 4800 120 9520 [ 67270
|

gegen 1916 . 070 |. - 8 350 60 | 6480 52 770
＋ 1530 +. 1450 | 44 60 3 040 [ ＋14 50⁰ |

Wiesloch - Meckesheim Waldangelloch 10 600 5 900 190 || 16690 | 127950 |

gegen 1916 7240 5670 230 || 13140 | 102970 |
| og3360

ERE TCo) 40 | t 3550 | + 24980 |

Neckarbiſchofsheim - Hüffenhardt 3500 | 8400 140 | 7 040 42240 |
| gegen 1916 l 4 | 1550 100 || 3120 [ 25 280

P S03 ＋ 1850 ＋ 40 / 3920 [ ＋16 960

Karlsruher Lokalbahnen Ufa 33 150 3 540 830 i 87020 į . 297
0:50 |

gegen 19164 23 850 1 570 580 || 26000 |-2 |
＋ 9 300＋ 1 970 250 || + 11 020 |

Müllheim Badenweiler . a 10625
|

1 360 765 | 12750 84 330 |
| gegen 1916 | 71501 1080 220 || 8450 . | - - 65. 675 |
|

＋ 3 475 | timeo t megas || ＋ 4 300 [ T18 655
hi | |

Im ganzen ſämtliche Nebenbahn⸗Linien . . . | 385375 | 140590 ] 23 245 || 549 210 13456 806
geget 1916} 246 130 125 0701 18000 l 889 200- |2 572 435 |

| + 139245 | F 15 520| + 5245 l + 1600r0 | +884371 |

Verbrauchsgegenſtänden

a . Landesdurchſchnittspreiſe für Getreide und Rauhfutter ( aus 26 Erhebungsorten ) .

| Getreide

| und

| Rauhfutter

Weizen TEY
Kernen ( Spel ) .

| Reoggen
Brangerſte .
Andere MosHafer EALA UENIR

| Flegeldruſch
gepreßtes Stroh
loſes "
Maſchinendruſch

Flegeloruſch
gepreßtes Stroh
loſes "
Maſchinendruſch

M gepreßtes . .
Heu

E Vieſenheu
l Tois

Roggenſtroh

Sonſtiges
Stroh

( Krummſtroh )

Kleehen

Der Durchſchnittspreis Er war mithin im Oktober 1917
betrug im Höher ( +) oder niedriger ( —) als im |

Ditober | | September || Oktober September Oktober |
1917 1017 1916 1917 1916 |

für 100 Kilogramm |

WE M M. M | M |
29,92 31,21 — 1,29 ＋ 2,oĩ)5
29,834 ñ⁶31,18 - 1,30 H 1,88 |
27,00 29,24 2,21 H 2,85 |
28,50 29,00 — 0,50 5,47 |
30,00 29,00 H 1,00 ＋ 1,„29
8004 30 . 00 - ' 04 + oa |]

9,16 8,05 DTi | Fag BA
9,90 8,55 Fles | ＋ 4,39
6,75 6,68; h| + 0,12 | Ei uar |
7,92 GAk sii Hi ＋. 3,11 |
7,18 7,58 - Q25 | kalast |
1,58, 6,88 ＋ 0,70 | t 2,25 |
0,38 6,44 0,06 ji ELAR |
7,51

| 6,65 + 08i j t 268 j
12,88,12,84 ＋ 0,04 2,68
ELMETE ETL SE ＋ 0,04 „os
18. 060. | 13,54 0,4

na
asaan

a

—



— —

b. Landesdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel ( aus 60 Erhebungsorten ) .

Lebensbedürfniſſe
und

Verbrauchsgegenſtände

Mehl :
Weizenauszugsmehl Ikg

ſungemiſcht . „
Weizenmehl , e aN

Roggenmehl
my

Brot in Laiben von | aa 7
Eßbutter :

Gewöhnl . ( Ballen⸗ )
Landbutter . Ikg

Tafel⸗( Süßrahm⸗ Butter „

Ausländiſche Butter . . „

Inlandeier 1 Stück

Eier Auslandeier „

Vollmilch :

Im Stall abgeholt für
Wiederverkäufer 1Liter

Für Selbſtverbraucher „

Von der Bahnrampe
MATAa AAE 0490 ,

Ins Haus gebracht . „

Magermilch . „

Suppeneinlagen :

Gerſtengraupen (gerollte
Gerſte ) é $

Weizengrieß
Maisgrieß . „

Grünkern , loje . > . . p

Haferflocken od. ⸗grütze, loſe „

Sago , inländ . (artoffel⸗ )

Kaffee - Miſchung
mit 25 % Bohuenzuſatz „

n 10 % "n ”

Kaffee⸗Erſatz ( ome
Bohnenzuſatz ) „ „

Malzkaffee .

Ikg

Grieß

Hutzucker . „
Zucker ] Grießzucker . „

| Würfelzucker . n

Teigwaren :

Í Waſſernudeln . „
Nudeln Aus Auszugs⸗

mehl . „

Käſe :

Schweizer Käſe , ausländ .
(echter ) n

Qimburgertájé © . . w

sagde, | Danih . yWeichläſe
Holländiſcher

Durch⸗
ſchnittlicher

Preis

W

60

47
45

30
605

107

150

570
164

or39

Lebensbedürfniſſe
und

Verbrauchsgegenſtände

Salz ( gewöhnl . Speiſeſalz ) 1Kg

Erdöl Petroleum ) . 1Liter

[ Paraffin⸗ . . 1 kg
[ Kompoſitions⸗ „

Zündhölzerſuländ . 1 Paket
(Schwediſche) Ausländ . „

. Tkg

Kerzen

Soda (Kriſtall⸗ͤͤͤ⸗

Rindfleiſch
(Fleiſch von Ochſen, Nindern ,
jung. Kühen u. jung. Farren ) :

Alle Stücke mit 200 %
Knochenbeigabe eeinſchl.
der eingewachſ. Knochen) . „

Ausgebeinte Stücke ohne
Knochenbeigabe lausgen .
Lummel7 ) / n

Lummel , ausgebeint . . „

Kalbfleiſch :

Alle Stücke mit 25 %
Knochenbeigabe keinſchl.
der eingewachſ. Knochen) . „

Schnitzel ohne Knochen⸗
beigabeeeee „

Hammelfleiſch :

Alle Stücke mit 25 %
Knochenbeigabe keinſchl.
der eingewachſ. Knochen) . „

Schweinefleiſch :

Alle Stücke mit 20 %
Knochenbeigabe (einſchl.
der eingewachſ. Knochen) . „

Ausgebeinte Stücke ohne
Knochenbeigabe . . „

Geſalzenes (gepökeltes) Fleiſch „

Geräuchertes Fleiſch . . „

Pferdefleiſch :

Lendenbratfleiſch , Leber „

Muskelfleiſch , ohne Knochen⸗
beigabe (ausgen. Lenden⸗
bratfleiſch und Leber ) . „

Herz . Eingeweide ,Kopf⸗
fleiſch u. andere gerin⸗
gere Stücke (ausgen. Leber ) ,

í G [Rind⸗ Si ai
Hadfleijhi Shweine : ,

\ Gemiiht n

Suppenknochen :
[ Mit Mark „

EONA Obne Mart „
Pferdeknochen . . „

Durch⸗
ſchnittlicher

Preis

P

24

993

291
420

45
71

20

400

301

360

340

380

260

227

198

435
400
428

80
37
20

Lebensbedürfniſſe
und

Verbrauchsgegenſtände

Fettwaren :

Roßht i LRE
Rierenfett Ausgelaſſen „

Schmeer

Schweineſchmalz [ Rein . „
(ausgelaffen ) Gemiſcht „

Pferdefett .

Rauchwaren :

Friſch A
Speck] Geſalzen . . .„,

Geräuchert . . „

Schinken i . Aufſchuitt [ Roh „
lohne Schwarte ) [ Gekocht „

[Butterſchmalz Veg
Fette [ Kunſtſpeiſefett . „

[Margarine an

Wurftwaren fiih ) :

Gewöhnl . Schwarten⸗
magen , weiß oder rot

Fleiſch⸗ und Frankfurter⸗
wurſt (auch abgebunden )

Lyoner⸗ u. Schinkenwurſt

Gewöhnliche Grieben⸗

wurſt (auch abgebunden ) „

Gewöhnliche Leberwurft
(auch abgebundenz . „ .

Bötmieſt „ ie N

Pferdefriſchwurſt . . „

Gemüſe :

Gelberübben . „

Weißkraut

Rotkraut

Wirſingkraut . . „,

Sauerkraut ( eingemacht ) . „

Zwiebeln ( Speiſe ) . . „,

Speiſekartoffeln

Beim Kleinhandel . . „

Beim Vorratseinkauf
v. einigem Belang 100 kg

Kohlen (frei vors Haus) :

Fettſchrot . » 100kg

Nußkoblen (Ruhrfettnußlo „

Deutſch . Anthrazit II v

Braunkohlenbriketts „

Druck der C. F. Mü Tl eriden Hofbuchdruckerei , Karlsruhe .

Durdh⸗ | j
ſchnittlichet

Preis |

g

340
429

3 %

435
440

280

360
400
440

560
600

540
465
400

279

849

388

208

307

343

280

1800

515

562

759

423
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